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Kriegsküchen-Eröffnung.DieKaiserinZita-KriegskücheNr .52an
der Gablentgasse im 15 .Bezirk gegenüber der Radetzkykaserne wird
EndeOktoberoderin denersten Novembertagenihren Betriebaufnehmen
undzwarausschliesslichfür Bewohnerdes15 .und16 .Bezirkes .Anmel-¬
dungenzumSpeisenbezugwerdenin derKanzleides15 .Bezirkes(Gasgas-¬
se 8/10 ) und im Frauenarbeitskomitee für den 16 .Bezirk ( RichardWag- ¬

nerplatk,Amtshaus )vom25 .bis 27 .Oktober . J .von9 bis 12Uhrvor-¬
mittags und 3 bis 6 Uhr nachmittags gegen Vorweisung desamtlichen

EinkaufsscheinesunddespolizeilichenMeldezettelsentgegengenommen.

Höchstpreisefür ausländischeButter .DieHöstpreisefürauslän-¬
dische Butter stellen sich im Kleinverkauf bis auf weiteresfür
ausgeschnitteneWareauf K15,80 per kg ,für pakettierte Wareauf
K16 . - -per kg ; esdürfen demnachfür 12 dkgnicht mehrals K1,90
für ausgeschnittene Wareund K1,92 für pakettierte Wareberechnetwer- ¬

den .

SilberneHochzeit .SteueramtskontrollorJosefStanglberger ,Vor-¬
stand der Steueramtsabteilung für den 8 .Bezirk ,begeht am. Novem- ¬
berdasFestder silbernenHochzeitderZeit entsprechendimengsten
Familienkreise .Er ist auchSchriftführerdesArmeninstitutesOttakring
undObmann-Stellvertreterdes Vereinesder StueramtsbeamtenderStadt

Wien.

Lueger Gedenksmesse .Heute alsoam Geburtstage desverstorbenen
BürgermeisterDr .Luegerfandin der Zentralfriedhofskirchediejähr-¬
liche Gedächtnismessestatt .Hiezu hatten sich eingefunden dieVize- ¬
Bürgermeister Hierhammer ,Hoß und Rain ,der Obmanndes Bügerklubs
Oberkurator von Steiner ,der Präsident der BürgervereinigungStR. Brau- ¬
neiß ,weiters die Stadt - und Gemeinderäte Braun ,Breuer ,Effenberger ,von- ¬
Findenigg ,Fraß ,Heindl ,Hermann,Huschauer,VKlotzberg,Kurz ,Langer,
Laubek,Lux ,Mayer ,Josef Müller ,Nemetz ,Oberleuthner ,Partik ,Rykl ,
Heinrich Schmid ,Schwarz ,Siegmeth ,Solterer ,Stich ,Ullreich ,Wesse- ¬
ly ,Wimberger ,Wippel ,Wolny ,Zatzka ,die BezirksvorsteherBaumann ,
Ohrfandl ,ThomasPorzerundHruza ,die LandtagsabgeordnetenDr .Nepustil
und Anderle ,Landesinspektor Heinl ,Bszirksschulinspektor Kundy ,wei¬

ters . DiorDr .Nüchtern ,Stadtbau Dior .Dr .Goldemund ,Ober . R.
Dr .Winkler ,die . Rte .Formanek ,HanischundDr .Ebermann,. Sekretär
Jiresch ,Buchhaltungs-Dior.Hillinger ,Archivs- Dior.Hango ,die
Direktorender städtischen UnternehmungenMenzel ,Karel undLiffka ,
DirektorDworzakvonSteuerkataster ,Vz. Dior .BausenweinvomVeterinär-¬
Amt ,Stadtgarten Dior .Hybler ,Oberrechnung srat Löffler ,Kanzlei Dior

kaiserlicherRatMayer,OberinspektorWagner,VizeDior .Srohund
Vorstandsmitglied Luley vom Klub der Hauptkassenbeamten ,Friedhofsver - ¬

walter Frankundandere .

WährenddervomProfessorWolnycelebriertenMesseSangdef
Mariahilfer Männergesangveran, Arminius" unter Leitung seinesChormeie
sters Professor Rudolf Hanke die „ Deutsche Messe " vonFranz Schubert .

( OrgelChordirskter Weinwurm .Mit der KranzniederlegungamSarge
Dr .Luegerssthloss dieGedenkfeier.

Bei denHeldengsingg.
Nunmehrbegabensich dre Varsammeltenzu denHeldengräbernam

Zentral - Friedhofe und hier hielt . B .Hierhammer ,nachdem er namans
der Jemeinde am Heldendenkmal einen Kranz niedergelegt ,eine tiefergrei - ¬

fende Ansprache ,in welcherer ausführte :" Zumviettenmalejährt sichheute
der Tag ,an demdie Gemeindevertretungan diesem Denkmaleerschien ,das
denhier ruhendenHeldenerrichtet wurde .Als wir ,ein Jahr nachdiesem
schrecklichen Krige ,uns hier versammelten ,warenunsere Herzentief - ¬
ergriffen über die Grössedes Leichenfeldes ,das sich damalshieraus - ¬
breitete .Wie aber hat sich im weiteren Verlaufe dieses Krieges die
Zahl der hier Ruhenden vergrössert .Weit über . 000liegen hier ba¬

stattet und über . 000ruhen in anderen Telen dieses Friedhofes ,alle
Heldensöhne ,die den Tod für das Vaterland erlitten .Unsagbar aber ist

unser Empfinden ,wennwir an die Schlachtfelder Galiziens denken .An
Stelle der Wälder ,die einst dort gestanden und vomEisenhagerzer - ¬
schmettert wurden ,sind WäldervonKreuzenauferstanden ,umdieGräber
derjenigen zu kennzeichnen ,die der Prieg dahingemäht .Ueber 4Millionen

Gefallenerliegenin GaliziensErdeundnochimmerhäuftsich dieZahl
derjenigen ,die im Blutmeere ,das über Europa sich ergießt ,untergegangen

sind .Kein Kreuzund kein Hügelaber zeichnet die letzte Ruhestätte
all der Tausende und Abertausende ,die namenlos dahingesunken oder in den
Tiefen der Neereihr Grabgefunden .Diejenigen ,die den Kriegentfacht
haben und die noch immerhetzen ,damit er weiter dauert ,sollte man
hinführen an die Gräberstätten Europas ,sollte ihnen die Mütter ,Kinder
und Frauen der Gefallenen zeigen ,die im unendlichen Schmerzevergehen
diejenigen ,die nicht mehrwiederkommen,vielleicht ,dassdiesihr
Gewissenerweichenundsie zumBewusstseindesVerbrechensbringenwird,
das sie über die Menschheit heraufbeschworen .Demgegenüber steht dashehre

Friedenswerk des Papstes ,möge Gott es geben ,dasssein Werkgelinge
undmögewiederdie Zeit kommen,wodie VölkerEuropasversöhnteinander
die Händereichen ."

SchliesslichwurdedasüberdemEhrengrabeDr .Psennerserrichtete
Grabdenkmal besichtigt ,wo der Sohn des Verstorbenen Hauptmann

Psenners namensder Familie den Dankaussprach .
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